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Anfragen bitte an: 

PR-Büro Halik

1070 Wien, Kaiserstraße 84/1/8

Tel.: (01) 596 64 21-0

Fax: (01) 596 64 21-19

E-Mail: office@halik.at

P R E S S E I N F O R M A T I O N

4/06

Mit Taktik und Spielgeschick zur Schatzinsel:

PIRATEN UNTERWEGS

Zu den beliebtesten Szenarien auf dem Spielbrett zählen seit jeher die Abenteuer mit den Freibeutern der Meere. Im Gefolge des aktuellen Kinohits „Fluch der Karibik 2“ setzen die Spieleverlage noch stärker auf die Attraktivität der wilden Gesellen mit der Augenklappe. Einen optimalen Überblick über die bunte Palette der Piratenspiele verschafft man sich am besten beim kommenden 22. Österreichischen Spielefest im Austria Center Vienna (24.-26. November, 9-19 Uhr).

Auf offener See...

Besonders gewarnt wird vor „Salvatore Seeteufel“, besser bekannt als „Der schwarze Pirat“. Dieser wird im gleichnamigen Brettspiel – ebenso wie die Schiffe der Spieler - per Blasebalg über den Ozean bewegt. Indes sammeln sich auf den verschiedenen Inseln veritable Schätze an, die es per Schiff zu erreichen gilt. Wird der Sturm zu stark oder kollidiert man gar mit Freund Salvatore, geht es flugs zurück in den Heimathafen.

Ein echter spielerischer Wettlauf ist auch „Schatz in Sicht“. Nach Erbeutung einer alten Schatzkarte machen sich mehrere Piratenbanden gleichzeitig auf den Weg zur geheimnisvollen Insel, nicht ohne sich gegenseitig auf die Piratenmützen zu treten. Verliert man den stürmischen Wettlauf, kann man sich immer noch mit dem Aussehen der stoppelbärtigen Piraten-Spielsteine trösten. Diese lächeln mitsamt ihren Augenklappen geradezu entzückend.

Wenn dann die „Piraten auf Schatzjagd“ gehen, sollte wohl des Kinderzimmer vorher aufgeräumt werden. Das Spielfeld ist in diesem Fall nämlich ein 1 x 1,60 Meter großer Teppich, der mit zwei riesigen Piratenschiffen befahren wird. Schatztruhen, Rumfässer, Goldmünzen, all das ist an Bord. Vor allem aber feuert man mit möglichst viel Geschick kleine Pfeile aus drei „richtigen“ Kanonen.

...und im heimatlichen Hafen

Das Piratenthema ist längst nicht nur ein Hit bei reinen Kinderspielen, auch die Strategen unter den Spielern finden ihre Piraten-Abenteuer, vorzugsweise allerdings im Hafenviertel. Dort ist beispielsweise der rote Korsar unterwegs, den man durch Kneipen und zur nächsten Polizeistation begleitet oder ein neues Holzbein besorgt. Ein bisschen taktisches Geschick ist dabei schon vonnöten, immerhin geht es, wie der Titel des kurzweiligen Familienspiels verrät, „Um Ru(h)m und Ehre“. Sehr zu beachten ist hier das liebevolle Design von Spielbrett und Piratenfiguren.

Und schließlich spielt sich auch das jüngste Werk des renommierten Spieleautors Stefan Dorra im Hafenviertel ab. Die „Seeräuber“ gründen ihre Banden und bereiten sich auf das Entern der gerade im Hafen liegenden Schiffe vor. Der Spielmechanismus ist ausgeklügelt: Die Entscheidung, ein Schiff zu kapern, kann nur der jeweilige Chef der Bande treffen. Allerdings muss er die Beute mit den anderen teilen, was rasch zum Schuss nach hinten wird.

Fluch der Karibik

Fast selbstverständlich, dass man auch die Abenteuer aus dem Film „Fluch der Karibik 2“ auf dem Spielbrett nachspielen kann. Für die Odyssee in der Südsee stehen sogar zwei Spielvarianten zur Verfügung: das klassische Brettspiel sowie ein DVD-Brettspiel, bei dem man Originalszenen aus dem Film in den Spielablauf mit einfließen lässt.

„Der große Erfolg von Fluch der Karibik ist kein Zufall“, betont auch Spielefest-Organisator Mag. Ferdinand de Cassan, biete die Story doch spannende Unterhaltung für die ganze Familie. Dementsprechend wird es heuer auch bei Österreichs größtem Spiel-Event wohl das eine oder andere Piratennest geben...

Wien, 6. September 2006

DIE PIRATEN-SPIELE IM ÜBERBLICK

Der schwarze Pirat

Verlag: Haba

Autor: Guido Hoffmann

ab 5 Jahren

2-4 Spieler

ca. 20 Minuten

Schatz in Sicht

Verlag: Haba

Autor: Rudi Hoffmann

ab 5 Jahren

2-4 Spieler

ca. 15 Minuten

Piraten auf Schatzjagd

Verlag: Ravensburger

ab 6 Jahren

2 Spieler

ca. 40 Minuten

Um Ru(h)m und Ehre

Verlag: Alea/Ravensburger

Autor: Stefan Feld

ab 9 Jahren

2-5 Spieler

ca. 60 Minuten
Seeräuber

Verlag: Queen/Piatnik

Autor: Stefan Dorra

ab 8 Jahren

3-5 Spieler

ca. 30 Minuten

Fluch der Karibik 2

Verlag: Hasbro

ab 8 Jahren

2-4 Spieler

ca. 30 Minuten

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung

22. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 24.11.-So.,26.11.2006 9-19 Uhr


„ICH SPIELE ES“


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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